
 
 
 
 
 
 
 
 

Tätigkeitsbericht IT Hub e.V. Braunschweig 2020/2021 

 

Das zweite Jahr des IT Hub e.V. stand, wie bei vielen anderen Vereinen, im Schatten der Pandemie. 

Obwohl das öffentliche Leben weitgehend stillgelegt wurde, geschah trotzdem Einiges im 

Wirkungsbereich des Vereins. Dieser Tätigkeitsbericht soll den Zeitraum 14.07.2020 bis zur 

Mitgliederversammlung am 13.02.2021 abdecken. 

 

Die Plattform ithubbs.de 

Wie schon im letzten Vereinsjahr geplant, konnte nun der Umzug und die Neugestaltung der Webseite 

durchgezogen werden. Durch fruchtbare Zusammenarbeit der Mitglieder konnte ein ansprechendes 

Design der Webseite erstellt werden, welches die bereits existierende Designsprache aufnimmt und 

weiterentwickelt. So konnten in einem frischen und modernen User Interface 21 Gruppen und 124 

Events beworben werden. Auch wurden im Zuge der Modernisierung einige kleinere Features 

hinzugefügt, so zum Beispiel Filter in den Übersichten und Statistiken zur Aktivität der beworbenen 

Gruppen. 

Beim Hosting war der Verein dazu gezwungen, den Anbieter zu wechseln: Cloudfoundrys Dienste, der 

bisherige Hoster, konnten nicht mehr in Anspruch genommen werden und man musste sich nach 

einer Alternative umsuchen. Nach einigen Findungsrunden fiel die Wahl auf AWS, was auch in 

Hinsicht auf die Architektur der Plattform einige Änderungen nach sich zog. Außerdem wurde die 

Codebase von GitHub nach Gitlab umgezogen, wobei auch eine CI/CD-Pipeline geschaffen wurde, 

um ein automatisches Deployment der Plattform zu erzielen. 

 

Hinter der Bühne 

Es fanden über das Jahr hinweg regelmäßige Orgatreffen in zweiwöchentlichem Rhytmus statt, in 

denen die laufenden Vereinstätigkeiten gesteuert wurden. Zur asynchronen Korrdination wurde von 

Slack zu einer selbst gehosteten Rocketchat-Instanz gewechselt, um kostengünstig eine aus 

Datenschutz-Sicht leichtgewichtige Alternative zu haben. 

Anfang Februar 2021 registrierte sich der IT Hub e.V. bei der Organisation "Stifter-helfen" und wurde 

nach Prüfung als förderberichtigt eingestuft. Weitere Schritte werden noch unternommen, um mit der 

Hilfe dieser Organisation die AWS-bedingten Plattformkosten zu reduzieren. 

 

Veranstaltungen 

Das Veranstaltungsformat Meet-the-Hub, in dem Interessierte den Verein kennenlernen können und 

welches auch gut angenommen wurde, konnte in diesem Vereinsjahr nicht durchgeführt werden. 

Dafür wurde am Digitaltag am 19.06.2020 teilgenommen und die beiden Themen "Über das 

besondere Verhältnis von Software Craftsmen innerhalb der IT-Community" und "Aus dem Leben 



 
 
 
 
 
 
 
 

eines Softwareentwicklers" vorgestellt. Dabei konnte unter Anderem einem 9.-Klässler bei der 

Berufswahl geholfen und einer 56-jährigen die Grundlagen ihres neuen Berufes beigebracht werden. 

Den Vereinszweck sehen wir damit voll erfüllt. 

Das Barcamp, dessen Organisation schlussendlich zur Gründung des Vereins geführt hat und 

welches im letzten Jahr als überragender Erfolg angesehen werden kann, konnte auch nicht 

stattfinden. Wir taten uns schwer mit dieser Entscheidung und zögerten eine finale Entscheidung bis 

zum Juli hinaus und überlegten auch, die Konferenz als reines Online-Event stattfinden zu lassen. Wir 

kamen aber zu dem Schluss, dass vor allem ein Barcamp, welches von reger Beteiligung der 

Teilnehmer lebt, eher schlecht als Online-Event gestaltbar ist. Sobald wieder Planungssicherheit für 

derartige Veranstaltungen existiert, wird aber auch unser Barcamp wieder stattfinden. 

Während der Orgatreffen wurde, nicht zuletzt wegen des Wegfalls der Konferenz, ein Optionenkatalog 

für "neue Aktionen in Corona-Zeiten" erarbeitet. Daraus entstand der IT Hub Exchange, bei dem sich 

Organisatoren von Communityevents treffen und die neue Lage im Bereich der 

Veranstaltungsorganisation besprechen und sich gegenseitig Hilfestellung geben können. So wurde 

sich bei sehr reger Beteiligung bereits über Best Practices für Online-Talks ausgetauscht und 

Erfahrungen geteilt. Die Teilnehmer einigten sich auf einen dreimonatigen Rhytmus und sehen die 

Treffen als wertvoll an. 

 

Zum Schluss 

Trotz der besonderen Situation in diesem Jahr geht das Vereinsleben weiter und der Verein 

unterstützt weiterhin tatkräftig gemeinsam mit den aktiven Organisatoren das IT-Leben 

Braunschweigs. Wir freuen uns auf die Zukunft, in der wir wieder am öffentlichen Leben teilhaben 

werden und die Türen zum nächsten Barcamp öffnen können. 

 

 

Vorstand des IT Hub e.V., August 2021 


